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A. BEKANNTMACHUNGEN

III. Mitteilungen

Abkündigung
der Landeskollekte für Kirchenmusik am Sonntag Kantate (28. April 2024)

Reg.-Nr. 40132016(4)202
Unter Hinweis auf den Plan der Landeskollekten für das 
Kirchen jahr 2023/2024 (ABl. 2023 S. A 178) wird empfohlen, 
die Abkündigungen mit folgenden Angaben zu gestalten:
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. Der 
Wochenspruch zum Sonntag Kantate aus Psalm 98 ist ein fröh-
licher Aufruf an uns alle, singende Gemeinde zu sein. Wer 
 frohen Herzens singt, wird andere zum fröhlichen Glauben 
anstecken. 
Deshalb bildet die Landeskirche kirchenmusikalischen Nach-
wuchs, Singleiter, Chorleiter, Organisten und andere Instru-

mentalisten aus, die in der Lage sind, alte Lieder neu zu singen 
und neue Lieder bekannt werden zu lassen.  
Mit der Veröffentlichung „Hast du Töne“ bietet die Arbeits-
stelle Kirchenmusik der Evangelisch-Lutherischen Landes-
kirche Sachsens Fortbildungen in allen Facetten für ehrenamt-
liche, neben- und hauptamtlich tätige Kirchenmusikerinnen 
und Kirchenmusiker an.  
Mit der heutigen Kollekte unterstützen Sie die kirchenmusika-
lische Grundausbildung, welche dazu hilft, dass in den Gemein-
den Sachsens das gesungene und musizierte Lob Gottes an die 
nächste Generation weitergegeben wird.

Konfirmandengabe 2024 des Gustav-Adolf-Werkes in Sachsen e. V.

Die Spendenaktion zur GAW-Konfirmandengabe steht in die-
sem Jahr unter dem Motto „Gott, reich mir deine Hand!“ und 
unterstützt zwei Projekte, die die Lebenswirklichkeit von Kin-
dern und Jugendlichen in der Ukraine und Brasilien verbessern. 
Die Reformierte Kirche in Transkarpatien (Westukraine) hilft 
bedürftigen Menschen. Darunter sind viele Familien mit Kin-
dern. Die Kirche verteilt Lebensmittel, Kleidung und Medika-
mente. Mit Unterstützung von Konfirmandinnen und Konfir-
manden möchte die Kirche 900 Kindern in der Westukraine 
Schulmaterial für ein Schuljahr zur Verfügung stellen. Ein sol-
ches Paket mit Büchern, Stiften und Heften kostet umgerechnet 
28 Euro. Außerdem soll für 85 Kinder mit Beeinträchtigungen 
passende Kleidung gekauft werden.
Die Jugendlichen der evangelischen Gemeinde in Bom Retiro 
do Sul (Brasilien) wollen eine Solaranlage auf ihr Kirchendach 

bauen. „Damit könnten wir klimafreundlich Strom erzeugen“, 
sagt Leon (16 Jahre). Gleichzeitig möchte die Gemeinde Strom-
kosten sparen, um andere Aufgaben besser zu bewältigen. Auch 
in dieses Projekt fließen Mittel der Konfirmandengabe.
Wir bitten die Pfarrerinnen und Pfarrer herzlich, das Konfir-
mandendankopfer bei den Jugendlichen zu bewerben. Weitere 
Informationen und Material erhalten Sie unter https://www.
gustav-adolf-werk.de/konfigabe.html oder in der Geschäfts-
stelle (gawis@gaw-sachsen.de).

Spendenkonto: 
IBAN DE41 3506 0190 1641 0500 20  
BIC GENODED1DKD
Kennwort: Konfigabe Brasilien/Ukraine 2024 + 
Name der Gemeinde 

Angebote der Geschäftsstelle Verwaltungsorganisation, 
Aus-, Fort- und Weiterbildung

Lehrgang gärtnerische Grundlagen
Reg. Nr. 63432-3(1)5
Zielgruppe:
Mitarbeitende im Friedhofsbereich
Der Weiterbildungslehrgang ist geeignet für Neu- und Quer-
einsteiger ohne gärtnerische Ausbildung sowie für langjährige 
Mitarbeitende zur Auffrischung bestehender Kenntnisse.
Inhalt:
Während des Lehrgangs werden neben theoretischen Grund-
lagen auch praktische Einheiten durchgeführt. Lehrgangs-
inhalte sind beispielsweise: 

– spezielle Friedhofstechnik 
– Pflanzenkenntnis 
– Gehölzqualitäten, Gehölzpflege, Gehölzpflanzung
– Grundlagen der Pflanzplanung 
– Grundlagen Wegebau 
– Pflanzenschutz 
– Staudenqualität, Staudenpflege 
– Symbolpflanzen 
– Grundlagen Rasenbau 
– Organisation der Dauergrabpflege.
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Referenten:
Referenten der Fachschule für Gartenbau Pillnitz
Voraussetzungen:
Die Weiterbildung umfasst zwei zusammenhängende Lehr-
gangswochen und kann nur als Einheit gebucht werden.
Termine und Dauer:
05.08. bis 09.08.2024
23.09. bis 27.09.2024 
Veranstaltungsort:
Sächs. Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
LfULG – Überbetriebliche Ausbildungsstätte (Dresden-Pillnitz)
Lohmener Straße 10, 01326 Dresden Pillnitz
Unterkunft und Verpflegung:
Eine Teilnahme mit Übernachtung wird ausdrücklich 
ge wünscht, um den Austausch und die Vernetzung mit den 
Kolleginnen und Kollegen anderer Friedhöfe zu ermöglichen.
Die Unterbringung erfolgt in Einzelzimmern im Wohnheim der 
Gartenbaufachschule in unmittelbarer Nähe. Die Preise für die 
Übernachtung pro Person und Lehrgangswoche inkl. Bett-
wäsche belaufen sich auf 37,00 Euro.
Die Kosten für die Übernachtung werden dem Anstellungs-
träger im Anschluss an die Lehrgangswoche in Rechnung 
gestellt. 

Grundsätzlich ist jede/jeder Teilnehmende für die Versorgung 
mit Speisen und Getränken selbst verantwortlich. Es gibt die 
Möglichkeit an der Mittagessenversorgung in der Kantine teil-
zunehmen. Weiterhin gibt es im Wohnheim eine voll ausgestat-
tete Küche, die ebenfalls genutzt werden kann. Die Kosten für 
das Mittagessen zahlt jede/jeder Teilnehmende direkt vor Ort.  
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie Mittagessen wün-
schen. 
Kosten:
570 € Lehrgangskosten für 2 Wochen 
Die Kosten für die Übernachtung werden dem Anstellungs-
träger in Rechnung gestellt. 
Plätze: 
min. 8, max. 12
Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis 31. Mai 2024 an. Die Anmeldung 
erfolgt über das im Intranet verlinkte Anmeldeformular. Rück-
fragen richten Sie bitte an verwaltungsorganisation@evlks.de.
Die Anmeldung ist verbindlich, wenn Sie von der Geschäfts-
stelle Verwaltungsorganisation eine Bestätigung zur Teilnahme 
erhalten.

V. Stellenausschreibungen

Bewerbungen aufgrund der folgenden Ausschreibungen sind  
– falls nicht anders angegeben – bis zum 2. Mai 2024 ein-
zureichen.

1. Pfarrstellen
Bewerbungen um nachstehend genannte Pfarrstellen sind an 
das Landeskirchenamt zu richten.

Es sollen wieder besetzt werden:
A. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe a des Pfarrstellen-
übertragungsgesetzes – PfÜG – vom 23. November 1995 (ABl. 
S. A 224):

die 5. Pfarrstelle des Ev.-Luth. Kirchspiels Osterzgebirge 
(Kbz. Freiberg)
Zum Kirchspiel gehören
–  6.449 Gemeindeglieder
–  27 Predigtstätten bei 6,75 Pfarrstellen, ab 2025 5,50 Pfarr-

stellen
–  im Gemeindebereich befinden sich 5 Kirchen, 6 Gebäude 

im Eigentum der Vereinigten Ev.-Luth Kirchgemeinde 
Glashütte und 5 Friedhöfe.

Angaben zur Pfarrstelle:
–  Dienstumfang: 100 Prozent
–  Dienstsitz: Glashütte
–  Pfarramtsleitung: nein
–  Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–  Dienstwohnung (170 m²) mit 6 Zimmern (Reduzierung 

möglich), Amtszimmer innerhalb oder außerhalb der Woh-
nung möglich

–  Seelsorgebereich: Vereinigte Ev.- Luth. Kirchgemeinde 
Glashütte mit rund 1 .600 Gemeindegliedern.

Wir suchen einen Pfarrer/eine Pfarrerin für unsere Vereinigte 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte, welcher/welche gern im 
Team mit unseren Pfarrern und Pfarrerinnen im Kirchspiel 
Osterzgebirge arbeiten möchte. Die Stadt Glashütte ist durch 
ihre Uhrenindustrie sehr bekannt und liegt im schönen Osterz-
gebirge. Von Glashütte ist man schnell in Dresden, der Sächsi-
schen Schweiz und dem Wintersportgebiet Altenberg, welches 
auch zum Kirchspiel gehört.
Zur Kirchgemeinde gehören Reinhardtsgrimma, Dittersdorf, 
Bärenstein, Johnsbach und im Zentrum die Uhrenstadt Glas-
hütte. 
Da das Nebengebäude gerade umgebaut wird, bekommt die 
Pfarrwohnung einen Balkon, welcher von der Küche aus 
zugänglich ist. Ebenfalls wird eine Garage für die Pfarrwoh-
nung sowie ein Stellplatz gebaut. Die Umbaumaßnahmen 
werden im April 2024 beendet sein. Zum Pfarrhaus neben der 
Kirche gehört außerdem ein Garten, den Sie als Ruhezone 
nutzen oder gärtnerisch gestalten können. In Glashütte und 
Reinhardtsgrimma gibt es jeweils einen Kindergarten und eine 
Grundschule. Zwei Oberschulen befinden sich z. B. in Geising 
und in Dippoldiswalde; zwei Gymnasien im näheren Umkreis 
in Altenberg und Dippoldiswalde. Auch gibt es ein Ärztehaus 
in Glashütte und aktive Sportvereine in und um Glashütte.
Wir freuen uns über eine Verkündigung, welche die Gemeinde 
weiter- und zusammenbringt. Ein weiterer Schwerpunkt sollte 
die Familienarbeit und die Förderung und Begleitung der 
Ehrenamtlichen sein.
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Wir haben zurzeit eine Verwaltungsmitarbeiterin im Büro des 
Pfarrhauses Glashütte, eine hauptamtliche Kantorin, welche 
zwei Kurrendegruppen und eine Kantorei leitet, einen Jugend-
mitarbeiter mit Religionsanteilen, eine hauptamtliche sowie 
zwei ehrenamtliche Christenlehrerinnen, eine hauptamtliche 
Friedhofsmitarbeiterin und weitere ehrenamtlich Mitarbeitende 
auf den anderen Friedhöfen. Zur Unterstützung und Planung 
der Gottesdienste ist eine weitere hauptamtliche Mitarbei-
terin für das Kirchspiel angestellt. Ebenfalls haben wir eine 
hauptamt liche Raumpflegerin. Darüber hinaus gibt es noch 
Unterstützung durch Lektoren und Küster bei den Gottesdiens-
ten vor Ort. 
Sind Sie neugierig geworden oder wollen mehr wissen? Dann 
melden Sie sich bei Superintendentin Anacker, Tel. (0 37 31) 20 
39 20, E-Mail: hiltrud.anacker@evlks.de oder bei Pfarramts-
leiter Keller, Tel. (03 50 56) 39 50 10, E-Mail: david.keller@
evlks.de.

2. Kirchenmusikstellen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Klingenberg-Kreischa (Kbz. 
Freiberg)
Reg.-Nr. 6220 Klingenberg-Kreischa 2
(C-Kirchenmusikstelle)
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Klingenberg-Kreischa sucht 
ab sofort einen Kirchenmusiker oder eine Kirchenmusikerin. 
Unser Gemeindegebiet beginnt vor den Toren Dresdens und 
erstreckt sich bis ins Erzgebirgsvorland. Stadt- und Land leben 
lassen sich ideal verbinden. Die Nähe zur Großstadt bietet 
Arbeitsmöglichkeiten für den Partner/die Partnerin bzw. für 
ergänzende Tätigkeiten.
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
–  nebenamtliche Kirchenmusikstelle
–  Dienstumfang: 35 Prozent
–  Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–  Die Vergütung erfolgt nach landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 6).
Schwerpunkt der Tätigkeit sind die Kirchorte Kreischa, Possen-
dorf, Oelsa, Rabenau und Seifersdorf
–  sonntägliches Orgelspiel in 1 bis 2 Gottesdiensten
–  Kasualien (ca. 40 jährlich)
–  Leitung eines Chores bzw. einer Instrumentalgruppe
–  Organisation und Durchführung von kirchenmusika-

lischen Projekten
–  Abendmahl mit Kindern ist nicht eingeführt.
Wir haben und bieten:
–  gut spielbare Orgeln
–  mehrere E-Pianos, 2 Flügel
–  mehrere ehrenamtlich geleitete Posaunenchöre
–  einen Kirchenvorstand und Gemeindeglieder, denen die 

Kirchenmusik am Herzen liegt
–  eine Mitarbeiterschaft, die Vorhaben gern in Zusammen-

arbeit anpackt
–  Dienste und Einsatzfelder werden in Anlehnung an be -

stehende Regelungen gabenorientiert und entsprechend der 
jeweiligen Neigungen und Interessen abgestimmt.

Angaben zum Anstellungsträger:
In unserer Kirchgemeinde im Kirchenbezirk Freiberg leben  
ca. 5.200 Gemeindeglieder, verteilt auf 12 Kirchorte.
In der Kirchgemeinde sind 3 weitere Kirchenmusiker beschäf-
tigt. 
Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–  C-Abschluss Evangelische Kirchenmusik
–  erweitertes Führungszeugnis
–  Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

 Kirche in Deutschland (EKD)
–  Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen Pkw 

 (Führerschein der Klasse B), für die Wege zwischen den 
Orten ist ein eigenes Fahrzeug unerlässlich.

–  Teamfähigkeit
–  Fähigkeit zum eigenständigen Arbeiten
–  Kontaktfreudigkeit.
Wir freuen uns darauf Sie kennen zu lernen und bald mit Ihnen 
zusammen zu arbeiten.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer-
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent-
sprechender Eignung zu bewerben. 
Weitere Auskunft erteilen Kirchenmusikdirektorin Reibiger, 
E-Mail: katharina.reibiger@evlks.de, und Pfarrer Dr. Beyer, 
Tel. (03 52 06) 3 10 28, E-Mail: martin.beyer@evlks.de.
Bewerbungen bitten wir an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Klingenberg-Kreischa, Kirchweg 2, 01774 
Klingenberg zu richten.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oschatzer Land (Kbz. Leisnig- 
Oschatz)
Reg.-Nr. 6220 Oschatzer Land 4
(C-Kirchenmusikstelle)
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
In der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oschatzer Land ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine C-Kirchenmusikstelle im Umfang 
von 50 Prozent unbefristet zu besetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach den landeskirchlichen Bestimmungen.
Tätigkeitsschwerpunkt ist die Nordregion Dahlen-Schmanne-
witz-Cavertitz mit ca. 1.700 Gemeindegliedern und 13 Kirchen.
Das Abendmahl mit Kindern ist eingeführt.
Sonntäglich sind 2 Gottesdienste zu gestalten und ca. 35 Kasu-
alien im Jahr.
Alle Kirchen haben funktionsfähige Orgeln. Insbesondere zu 
nennen sind:
–  Dahlen: Jehmlich-Orgel, Baujahr 1865, 2 Manuale,  

31 Register
–  Schmannewitz: Rühle-Orgel, Baujahr 1977, 2 Manuale,  

17 Register.
E-Pianos und weitere Instrumente stehen zur Verfügung.
Folgende Kreise und Gruppen freuen sich auf Sie:
–  Kirchenchor Schmannewitz/Dahlen
–  Kurrende und Jugendchor
–  Flötenkreis, Instrumentalkreis projektweise.
Im Sommerhalbjahr finden monatlich in der Kirche Schmanne-
witz „Mittwochsmusiken“ statt.
Die Kirchenmusiker und Kirchenmusikerinnen arbeiten mit-
einander und gestalten gemeinsame Gottesdienste und Veran-
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staltungen. Ehrenamtliche unterstützen die Arbeit und über-
nehmen auch Vertretungsdienste. Gewinnung und Anleitung 
von weiteren Ehrenamtlichen ist erwünscht.
Angaben zum Anstellungsträger:
Die Kirchgemeinde Oschatzer Land mit ca. 6.300 Gemeinde-
gliedern, 7 Pfarrstellen, 1 weiteren kirchenmusikalischen 
C-Stelle und 1 kirchenmusikalischen B-Stelle und 44 Kirchen 
ist eine Landgemeinde. Die Arbeit geschieht in Regionen. 
Ort der Kirchgemeindeverwaltung ist Oschatz. Kindertages-
einrichtungen und alle Schulformen – auch in evangelischer 
Trägerschaft – sind vor Ort und in der Region vorhanden. 
Bei der Wohnungssuche ist die Kirchgemeinde gern behilflich.
Einen guten Einblick in das Leben der Kirchgemeinde erhält 
man über die Homepage www.kirche-oschatzer-land.de.
Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–  C-Abschluss Evangelische Kirchenmusik
–  erweitertes Führungszeugnis 
–  Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen Pkw 

 (Führerschein der Klasse B)
–  Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

 Kirche in Deutschland (EKD).
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer-
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent-
sprechender Eignung zu bewerben. 
Weitere Auskunft erteilen KMD Petzl, Tel. (0 37 37) 4 79 02 
27, Pfarrer Jochem, Tel. (0 34 35) 93 55 30, E-Mail: christof.
jochem@evlks.de und Pfarrer Riese, Tel. (03 43 64) 5 26 86, 
E-Mail: rico.riese@evlks.de.
Bewerbungen bitten wir an die Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Oschatzer Land, Kirchplatz 2, 04758 Oschatz zu richten.

4. Gemeindepädagogische Stellen

Ev.-Luth. St.-Petri-Schloßkirchgemeinde Chemnitz mit 
Schwesterkirchgemeinden Chemnitz St. Markus, Chemnitz  
St.-Jakobi-Kreuz, Chemnitz-Gablenz und Chemnitz- 
Hilbers dorf (Kbz. Chemnitz)
Reg.-Nr. 64103 Chemnitz, St. Petri-Schloß 21
Hauptamtliche gemeindepädagogische Stelle
Im Schwesterkirchverhältnis ist die Stelle eines Gemeinde-
pädagogen/einer Gemeindepädagogin mit Tätigkeitsschwer-
punkt in Chemnitz-Hilbersdorf neu zu besetzen.
Das Schwesterkirchverhältnis wurde 2020 gegründet und 
erstreckt sich rund um das Zentrum von Chemnitz: vom Kaß-
berg und Schloßchemnitz bis zum Sonnenberg, nach Gablenz 
und nach Hilbersdorf mit guter Anbindung an kulturelle und 
öffentliche Einrichtungen, zahlreichen Kindergärten, staat-
lichen und freien Schulen.
Die Schwesterkirchverhältnis entfaltet zunehmend mehr 
gemeindeübergreifende Angebote. Persönliche Schwerpunkt-
setzungen und die Entwicklung eigener Angebote werden aus-
drücklich unterstützt, auch im Blick auf die Erprobung neuer 
gemeindepädagogischer Angebote in Hilbersdorf und in der 
Region. Ihre Dienstbeschreibung erstellen wir gemeinsam mit 
Ihnen. Unterstützt wird die gemeindepädagogische Arbeit von 
einem großen Mitarbeiterteam sowie den Ehrenamtlichen in 
den Gemeinden.

Bei der Wohnungssuche sind wir gern behilflich.
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
–  Dienstumfang: 75 Prozent 
–  Aufstockung des Stellenumfanges mit Religionsunterricht 

ist möglich.
–  Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–  Befristung zunächst bis 31. Juli 2025, Fortführung wird 

verbindlich geplant
–  Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 9)
–  Das Abendmahl mit Kindern ist noch nicht vollständig ein-

geführt.
Zu den Aufgaben gehören:
–  Aufbauarbeit mit Kindern und Familien, schwerpunkt-

mäßig in der Trinitatiskirchgemeinde Chemnitz-Hilbers-
dorf

–  regionale Zusammenarbeit im Schwesterkirchverhältnis
–  die Möglichkeit, gabenorientiert zu arbeiten.
Angaben zum Anstellungsträger:
–  ca. 7.900 Gemeindeglieder im Schwesterkirchverhältnis
–  derzeit 6 Pfarrinnen und Pfarrer, 6 weitere gemeindepäda-

gogische Mitarbeitende, 3 Kirchenmusiker
–  insgesamt ca. 80 Mitarbeitende in den Bereichen Verkün-

digungsdienst, Verwaltung, Kindergarten, Friedhof und 
Technischer Bereich

–  2 Kindergärten in kirchlicher Trägerschaft unserer 
Schwesterkirchgemeinde

–  1 evangelische Schule im Bereich des Anstellungsträgers.
Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–  hauptamtlicher gemeindepädagogischer Ausbildungs-

abschluss oder diesem gleichgestellter Hochschul- oder 
Fachschulabschluss

–  erweitertes Führungszeugnis
–  Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

 Kirche in Deutschland (EKD).
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer-
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent-
sprechender Eignung zu bewerben.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Löffler, Tel. (01 78) 9 81 09 
08, E-Mail: markus.loeffler@evlks.de und Pfarrerin Führer, 
Tel. (03 71) 3 69 55 16, E-Mail: gabriele.fuehrer@evlks.de.
Bewerbungen bitten wir bis 25. April 2024 an den Kirchenvor-
stand der Ev.-Luth. St. Petri-Schloßkirchgemeinde Chemnitz, 
Schlossplatz 7 in 09113 Chemnitz zu richten.

Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde Bornaer Land mit 
Schwesterkirchgemeinden an Pleiße und Schnauder, Bad 
Lausick, Groitzsch, im Leipziger Neuseenland und Pegau 
(Kbz. Leipziger Land)
Reg.-Nr. 64103 Bornaer Land 12
Hauptamtliche gemeindepädagogische Stelle
In dem Arbeitsfeld in und um Borna gibt es verschiedene 
interessante Herausforderungen, mit Kindern und Jugend-
lichen sowie mit unserem Kindergarten in Kontakt zu treten 
und gemeinsame Wege zu gehen. Dabei wird Kreativität und 
Ideenreichtum erwartet, das Arbeitsfeld federführend und 
selbstständig in Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden zu 
gestalten. Wir möchten neue projektbezogene Impulse setzen, 
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um Menschen zu erreichen, die wir scheinbar verloren haben. 
Das Arbeitsumfeld liegt in einer mit Seen durchzogenen Land-
schaft, die verkehrstechnisch gut angebunden ist. Alle Schul-
arten sind vor Ort vorhanden.
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
–  hauptamtliche gemeindepädagogische Stelle
–  Dienstumfang: 75 Prozent einschließlich Erteilung von  

3 Stunden Religionsunterricht.
–  Die Aufstockung des Dienstumfangs mit Religionsunter-

richt ist möglich.
–  Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–  Die Stelle ist als Elternzeitvertretung befristet bis zum  

18. Dezember 2025.
–  Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestim-

mungen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 9
–  Das Abendmahl mit Kindern ist nicht eingeführt.
–  1 Vorschulkindergruppe mit 8 regelmäßig Teilnehmenden
–  3 Schulkindergruppen mit 25 regelmäßig Teilnehmenden
–  2 Konfirmandengruppen mit 20 regelmäßig Teilnehmen-

den
–  1 Junge Gemeinde mit 8 regelmäßig Teilnehmenden
–  2 Eltern-Kind-Kreise mit 30 regelmäßig Teilnehmenden
–  2 jährliche Veranstaltungen (z. B. Kinderbibelwochen, 

Kinderkirche, Kinderkirchentag)
–  2 Rüstzeiten für Kinder und Jugendliche
–  2 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitarbeitende
–  30 staatliche Schulen und 1 evangelische Schule im Bereich 

des Anstellungsträgers.
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
–  ca. 6.800 Gemeindeglieder
–  33 Predigtstätten bei 4,5 Pfarrstellen mit 7 wöchentlichen 

Gottesdiensten
–  5 weitere gemeindepädagogische Mitarbeitende
–  73 Mitarbeitende insgesamt
–  2 Kindergärten in eigener Trägerschaft.
Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–  hauptamtlicher gemeindepädagogischer Ausbildungs-

abschluss oder diesem gleichgestellter Hochschul- oder 
Fachschulabschluss

–  Vokation zur Erteilung von Religionsunterricht
–  erweitertes Führungszeugnis
–  Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen Pkw 

 (Führerschein der Klasse B)
–  Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

 Kirche in Deutschland (EKD).
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer-
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent-
sprechender Eignung zu bewerben.
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Dr. Junghans, Tel. (0 34 33) 
85 02 12.
Bewerbungen bitten wir an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 
Emmauskirchgemeinde Bornaer Land, Martin-Luther-Platz 8, 
04552 Borna zu richten.

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Meißen-Großenhain
Reg.-Nr. 64101 Meißen-Großenhain 144
Hauptamtliche gemeindepädagogische Stelle
Der Kirchenbezirk Meißen-Großenhain sucht für die länd-
lichen Regionen eine Gemeindepädagogin/einen Gemeinde-
pädagogen mit dem Schwerpunkt Religionsunterricht. lm 
Kirchenbezirk findet Religionsunterricht an Grund-, Ober- 
und Förderschulen sowie an Gymnasien statt. Ebenso soll die 
gemeinde pädagogische Arbeit im Kirchenbezirk vorangebracht 
werden. Gewünscht werden Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit 
und die Fähigkeit zu eigenverantwortlichem, kreativem und 
konzeptionellem Arbeiten. Unterstützung seitens der Arbeits-
stelle Kinder-Jugend-Bildung des Kirchenbezirkes ist selbst-
verständlich.
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
–  Hauptamtliche gemeindepädagogische Stelle
–  Dienstumfang: 75 Prozent (50 Prozent Religionsunterricht 

und 25 Prozent Gemeindepädagogik)
–  Dienstbeginn: 1. August 2024
–  Die Vergütung erfolgt nach landeskirchlichen Bestimmun-

gen (EG 9).
–  Schwerpunkte: Erteilung von Religionsunterricht (vor-

wiegend im Grund- und Oberschulbereich), Leitung von 
Kinder- und Jugendgruppen, Projekte und Angebote für 
Familien, Kinder und Jugendliche

–  Das Abendmahl mit Kindern ist noch nicht vollständig ein-
geführt.

Angaben zum Anstellungsträger:
Die Anstellung erfolgt beim Kirchenbezirk. Im Kirchenbezirk 
mit 6 Regionen gibt es sowohl kleinstädtische als auch länd-
liche Gebiete mit insgesamt ca. 32.400 Gemeindegliedern. Hier 
arbeiten 25 Pfarrerinnen und Pfarrer, 18 haupt- und nebenamt-
liche Gemeindepädagoginnen und Gemeindepädagogen sowie 
17 haupt- und nebenamtliche Kirchenmusikerinnen und Kir-
chenmusiker. Die meisten Mitarbeitenden sind beim Kirchen-
bezirk angestellt. 
In kirchlicher oder diakonischer Trägerschaft befinden sich  
10 Kindertagesstätten.
Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–  hauptamtlicher gemeindepädagogischer Ausbildungs-

abschluss oder diesem gleichgestellter Hochschul- oder 
Fachschulabschluss

–  Vokation zur Erteilung von Religionsunterricht
–  erweitertes Führungszeugnis
–  Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen Pkw 

 (Führerschein der Klasse B)
–  Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

 Kirche in Deutschland (EKD).
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer-
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent-
sprechender Eignung zu bewerben.
Weitere Auskunft erteilen Bezirkskatechetin Schneider, Tel. 
(03 52 64) 12 18 67, E-Mail: birgitt.schneider@evlks.de, Schul-
beauftragte Frau Simon Tel. (0 15 11) 1 66 15 45, E-Mail: susan.
simon@evlks.de und Superintendent Beuchel, Tel. (0 35 21) 40 
91 60.
Bewerbungen bitten wir an den Ev.-Luth. Kirchenbezirk 
 Meißen-Großenhain, Freiheit 9 in 01662 Meißen zu richten.
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6. Bezirksjugendwart/Bezirksjugendwartin

Kirchenbezirk Leisnig-Oschatz
Reg.-Nr. 20443 Leisnig-Oschatz 31
lm Kirchenbezirk Leisnig-Oschatz ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle des Bezirksjugendwartes/der Bezirks-
jugendwartin im Umfang von 100 Prozent unbefristet zu be-
setzen.
Das Team der Evangelischen Jugend im Kirchenbezirk Leisnig- 
Oschatz ist eingebunden in die Arbeitsstelle Kinder- Jugend-
Bildung des Kirchenbezirkes. Die Aufgaben des Bezirks-
jugendwartes/der Bezirksjugendwartin umfassen die inhaltliche 
und strukturelle Leitung der Jugendarbeit im Kirchenbezirk.
Dazu gehören:
–  Begleitung der Jugendgruppen im Kirchenbezirk in 

Zusammenarbeit mit dem Jugendpfarrer und der Jugend-
mitarbeiterin

–  gemeinsame Planung und Durchführung von Rüstzeiten, 
Jugendgottesdiensten und weiteren Projekten der Jugend-
arbeit

–  Begleitung und Schulung Ehren- und Hauptamtlicher in 
der Jugendarbeit

–  konzeptionelle Weiterentwicklung der Jugendarbeit im 
Kirchenbezirk

–  Geschäftsführung der Ev. Jugend im Kirchenbezirk
–  Teamleitung und Vertretung der Jugendarbeit in kirch-

lichen und jugendpolitischen Gremien und Vereinen
–  Zusammenarbeit mit dem Förderverein der Jugendarbeit
–  Öffentlichkeitsarbeit in Zusammenarbeit mit der Ver-

waltungsmitarbeitenden und dem Social-Media-Team des 
Fördervereines

–  Mitarbeit in der Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung 
Fachaufsicht und Beratung im Bereich der Jugendarbeit im 
Kirchenbezirk

–  Vernetzung der Konfirmanden- und Jugendarbeit im 
 Kirchenbezirk.

Anforderungen an den Stelleninhaber/die Stelleninhaberin:
–  gemeindepädagogischer Hochschulabschluss
–  Erfahrungen in Gemeindepädagogik und Jugendarbeit
–  erweitertes Führungszeugnis
–  Führerschein der Klasse B
–  Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen 

 Kirche in Deutschland (EKD).
Der Kirchenbezirk Leisnig-Oschatz freut sich auf einen team-
fähigen Mitarbeiter/eine teamfähige Mitarbeiterin, dem/der die 
Entwicklung der Jugendarbeit und die Begleitung der Jugend-
lichen am Herzen liegt.
Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-
gen (KDVO) gemäß Entgeltgruppe 10.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer-
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent-
sprechender Eignung zu bewerben.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Dr. Petry, Tel. (03 43 
21) 6 89 13, E-Mail: sven.petry@evlks.de und Landesjugend-
pfarrer Zimmermann, Tel. (03 51) 46 92-4 12, E-Mail: georg.
zimmermann@evlks.de.
Bewerbungen bitten wir an das Evangelisch-Lutherische 
Landes kirchenamt Sachsens, Lukasstraße 6, 01069 Dresden 
oder per E-Mail an bewerbung-kirche@evlks.de zu richten.
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